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Herren Bezirksliga Mitte

SV 62 Bruchsal : TTC Zaisenhausen 
Samstag, 02.10.2021, 18:30 Uhr

SV 62 Bruchsal und TTC Zaisenhausen schenkten sich nichts

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:32 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTC Zaisenhausen beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Mitte am
Samstagabend vom SV 62 Bruchsal. Rund 285 Minuten ging das Match ohne Zuschauer, ehe das
Schlussdoppel Hettinger / Seel das Unentschieden im Entscheidungssatz einfuhr. Einen großen
Verdienst zur Punkteteilung leistete Michael Seel, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nur einen Satz verloren Hettinger / Seel beim 11:6, 11:8, 6:11,
11:8 gegen Maier / Liebhauser und holten somit einen wichtigen Punkt für ihre Mannschaft. Es
dauerte eine Weile, bis Leber / Walter den Fünf-Satz-Sieg gegen Bartsch / Rebel feiern konnten.
Nach gewonnenem ersten Satz gaben anschließend Engeln / Heydecke das Spiel gegen Brecht /
Riecker noch aus der Hand und verloren mit 12:10, 7:11, 8:11, 7:11. Die Anzeigetafel zeigte also ein
2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Peter Hettinger bekam im Anschluss
seinen Gegner Timo Bartsch beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Es dauerte eine Weile, bis
Matthias Leber seine 2:3-Niederlage gegen Tobias Maier quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Eine umkämpfte Niederlage gab es derweil
für Thomas Engeln beim 13:11, 11:13, 11:7, 6:11, 6:11 gegen Daniel Rebel. So gut wie gewonnen
schien das Spiel von Dominic Walter gegen Jonas Liebhauser, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am
Ende hatte Jonas Liebhauser jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 2:5. Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend Torben Heydecke indes letztlich an
der Hand, um Markus Riecker zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Michael Seel bei seinem 3:1 gegen Markus Brecht doch überlegen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Lange umkämpft war die Partie zwischen
Peter Hettinger und Tobias Maier, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Passende
spielerische Mittel hatte anschließend Matthias Leber jedoch letztlich an der Hand, um Timo Bartsch
zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Einen knappen Sieg feierte dann Thomas Engeln beim
7:11, 11:8, 6:11, 11:6, 11:4 gegen Jonas Liebhauser, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Zu wenig spielerische
Mittel hatte Dominic Walter letztlich im Repertoire, um Daniel Rebel ernsthaft zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Torben Heydecke verpasste es derweil mit einem 1:3 gegen
Markus Brecht, einen Punkt für sein Team zu erringen. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz,
der erst nach 36 Punkten mit einem verlorenen Satz für Heydecke beendet wurde. Beim 3:0 gegen
Markus Riecker fand Michael Seel wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 7:8 für die Gäste. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Hettinger / Seel
ihre Partie gegen Bartsch / Rebel noch mit 3:2. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Hettinger / Seel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV 62 Bruchsal tritt dabei geben den TTV Sulzfeld an, während es
der TTC Zaisenhausen mit dem TV Helmsheim II zu tun bekommt.

 Punkte:
 SV 62 Bruchsal

Doppel: Hettinger / Seel (2), Leber / Walter (1), Engeln / Heydecke (0) 
Einzel: P. Hettinger (0), M. Leber (1), T. Engeln (1), D. Walter (0), T. Heydecke (1), M. Seel (2) 

 TTC Zaisenhausen
Doppel: Bartsch / Rebel (0), Maier / Liebhauser (0), Brecht / Riecker (1) 
Einzel: T. Maier (2), T. Bartsch (1), J. Liebhauser (1), D. Rebel (2), M. Brecht (1), M. Riecker (0)


